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Antrag für ein auswärtiges Betriebspraktikum im Jahrgang 9 

 

Nach den Rahmenbedingungen für schulische Praktika muss ein schriftlicher Antrag für die 

Genehmigung eines auswärtigen Praktikums durch die Erziehungsberechtigten an die 

Schulleiterin gerichtet werden. 

 

Name des Schülers/der Schülerin:……………………………………………………………………. 

Besuchte Klasse und WipoLehrer/in:…………………………………………………………………. 

 

Begründung, warum ein auswärtiges Betriebspraktikum vorteilhafter bzw. lehrreicher als 

ein regionales ist:  

 

…………………………………………………………………………………………………...………......

…………………………………………………………………………………………………...………......

…………………………………………………………………………………………………...………......

…………………………………………………………………………………………………...………......

…………………...............................................................................................................................

………………………………………………………………………………………………………………. 

 
Bitte bestätigen Sie mit Ihrer Unterschrift, dass Ihnen die eingeschränkte schulische Betreuung 

während des Praktikums und die Übernahme sämtlicher anfallender Kosten (Fahrkosten, 

Unterbringung und Zusatzkosten) durch Sie bekannt sind. Auch soll der WiPo-Lehrkraft ein 

Ablaufplan vorgelegt werden, damit diese die qualitative Eignung des Praktikums beurteilen kann.  

 

 

…………………………………………………………………………………………………................... 

 Datum      Unterschrift des Erziehungsberechtigten  

 

(Nicht) genehmigt: 

…………………………………………………………………………………………………................... 

Datum      Unterschrift Schulleiterin 

 

Große Paaschburg 68 
25524 Itzehoe 

 
Telefon 0 48 21/6 74 10 

Telefax 0 48 21/67 41 39 
 

Auguste-Viktoria-Schule.Itzehoe@schule.landsh.de 
http://www.avs-itzehoe.de 

 

 
 
 
 
 
 

http://www.avs-itzehoe.de/


Versicherungsschutz bei auswärtigen Praktika 

 

Wir, die Erziehungsberechtigen von .......................................................... Klasse:..........., sind 

darüber in Kenntnis gesetzt worden, dass das Praktikum eine schulische Veranstaltung ist und 

somit grundsätzlich unfallversichert ist. Zuständiger Versicherungsträger ist die Unfallkasse Nord, 

Standort Kiel. Diese Versicherung gilt nur für die Wege vom bzw. zum Betrieb und im Betrieb 

selbst. Wir sind darüber informiert worden, dass die Haftpflichtversicherung des zuständigen 

Kommunalversicherers nachrangig eintritt und dass eine bestehende Haftpflichtversicherung 

vorrangig in Anspruch zu nehmen ist. Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung ist mir/uns 

ausdrücklich empfohlen worden. Ebenso sind wir, die Erziehungsberechtigten, darauf 

hingewiesen worden, dass wir für einen ausreichenden Krankenversicherungsschutz und bei 

Bedarf auch für eine private Unfallversicherung zu sorgen haben. 

......................................................................................................................................................... 

Datum    Unterschrift des Erziehungsberechtigten  

 

 

Der Praktikumsbetrieb bestätigt mit seiner Unterschrift, dass in einem ausländischen Betrieb die 

Unfallverhütungs- und Hygienevorschriften und –regeln, die Erste-Hilfe-Ketten und allgemein die 

Arbeitssicherheit deutschen Standards entspricht. Sollten hier Bedenken bestehen, soll Kontakt 

zur betreuenden Lehrkraft aufgenommen werden.  

.........................................................................................................................................................

Datum    Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


